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Ethik Charta 

Mannschaften: Moskitos bis U18                                                                       8 
Gemeinsam für einen sauberen, respektvollen, fairen und leistungsorientierten Sport 

 

Die neun Prinzipien der Sportethik-Charta 

1 Gleichbehandlung für alle. 

Nationalität, Alter, Geschlecht, sexuelle Orientierung, soziale Herkunft, religiöse und 
politische Ausrichtung führen nicht zu Benachteiligungen. 

2 Sport und soziales Umfeld im Einklang. 
Die Anforderungen in Training und Wettkampf sind mit Ausbildung, Beruf und Familie vereinbar. 

3 Stärkung der Selbst- und Mitverantwortung. 
Sportlerinnen und Sportler werden an Entscheidungen, die sie betreffen, beteiligt. 

4 Respektvolle Förderung statt Überforderung. 
Die Massnahmen zur Erreichung der sportlichen Ziele verletzen weder die physische noch die 
psychische Integrität der Sportlerinnen und Sportler. 

5 Erziehung zu Fairness und Umweltverantwortung. 
Das Verhalten untereinander und gegenüber der Natur ist von Respekt geprägt. 

6 Gegen Gewalt, Ausbeutung und sexuelle Übergriffe. 
Physische und psychische Gewalt sowie jegliche Form von Ausbeutung werden nicht toleriert. 
Sensibilisieren, wachsam sein und konsequent eingreifen. 

7 Absage an Doping und Drogen. 
Nachhaltig aufklären und im Falle des Konsums, der Verabreichung oder der Verbreitung sofort 
einschreiten. 

8 Verzicht auf Tabak und Alkohol während des Sports. 
Risiken und Auswirkungen des Konsums frühzeitig aufzeigen. 

9 Gegen jegliche Form von Korruption. 
Transparenz bei Entscheidungen und Prozessen fördern und fordern. Den Umgang mit 
Interessenkonflikten, Geschenken, Finanzen und Wetten regeln und konsequent offenlegen. 

Meldestelle für Missstände 
Anlauf- und Erstberatungsstelle für Ethikvorfälle im Schweizer Sport: Swiss Olympic / INTEGRITY 

Eintrittscharta Floorball Fribourg Junioren Bewegung  
Unihockey ist ein Mannschaftssport. Die Trainer, die Schiedsrichter und die Eltern gehören zum 
Gefolge eines Teams und tragen zum Guten sportlichen und relationalen Funktionieren bei. 
 
Teamfähigkeit und entsprechendes soziales Verhalten sind Voraussetzungen für den Fortschritt in 
einem gesunden und motivierenden Umfeld. Der Club legt für jeden Spieler klare Verhaltensregeln 
fest. Diese müssen während des Trainings und der Spiele respektiert und angewendet werden. 
 

https://www.sportintegrity.ch/organisation/vorfall-melden


Junioren-Bewegung 

 

JEDES Mitglied des Teams ist für die Einhaltung dieser Regeln verantwortlich! 
 
1) Teamgeist, Verhalten 

• Ich respektiere meinen Teamkollegen und meinen Trainer. 

• Ich akzeptiere alle Mitspieler und Trainer. Jeder ist ein wichtiges Mitglied des Teams. 

• Ich bin pünktlich (Training – Spiele). 

• Einsatz, Konzentration, Intensität und Disziplin (Training – Spiele). 

• Ich höre den Anweisungen der Trainer zu. 

• Zuhören und Respekt gegenüber dem Kapitän und allen anderen Teammitgliedern. 

• Ich unterstütze alle meine Teamkollegen, auch wenn sie einen Fehler machen. 

• Die Trainer sind für die Zusammensetzung des Teams und für die Match-Aufstellung 
verantwortlich. Diese Entscheidungen werden weder von den Spielern, noch von den Eltern 
angefochten. 

• Ersatzspieler unterstützen und motivieren das Team. 

• Jeder Spieler ist für seine Trikots verantwortlich. 
 
2) Fairplay 

• Ich respektiere meine Gegner. Ich mache keine mutwilligen Fouls und / oder verletze mutwillig 
einen Mitspieler oder einen Gegner. Ich provoziere nicht und lasse mich nicht provozieren.  

• Ich respektiere den Schiedsrichter. Er tut sein Bestes, um das Spiel richtig zu führen. Ich 
diskutiere nicht mit ihm und akzeptiere seine Entscheidungen ohne zu meckern. 

• Ich akzeptiere alle Entscheidungen des Trainers, ohne mich zu beschweren. Wenn mich jedoch 
etwas beunruhigt, spreche ich mit dem Trainer. Wir respektieren uns, weil wir uns dem Team 
und nicht unseren persönlichen Zielen verschrieben haben. 

 
3) Umwelt und Sauberkeit 

• Ich behandle das zur Verfügung gestellte Material mit grösstem Respekt. Dies gilt für meine 
persönliche Ausrüstung, Ausrüstung von Mannschaftskameraden und Gegner, für alles was dem 
Verein gehört sowie die Infrastruktur und Ausrüstung in den Sporthallen. 

• Ich hinterlasse keinen Abfall in Umkleideräumen, Sporthallen und Duschen. Ich wende diese 
Regel auch bei auswärtigen Anlässen (Meisterschaftsspiele) an. 

 
4) Gesundheit 

Ich verpflichte mich, meine gesundheitlichen Probleme (Asthma – Herzprobleme usw.) zu 
kommunizieren. 

 
5) Einschreibung 

Mit meiner Unterschrift verpflichte ich mich, die Charta zu respektieren und akzeptiere die von 
Floorball Fribourg festgelegten Regeln. 

 
Name und Vorname Spieler/in :  ________________________________ 

Datum :     ________________________________ 

Unterschrift der Eltern :   ___________________ 

Unterschrift Spieler/in :  ___________________ 


